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Auflage S  it 14 Abbildungen. gr 80 DDN Öiten nach NWeiten D3 DDN Norden
(XXVIH S.) reidurg Br 1924, nach SGüden iDIie Die $inien bei Der Srenz-
Herder. M I6 — geb abitecung DPS templum Durch Die YAuguren,
%)Jie ertite Auflage DPS Ierfes r{chien1 jonDdern DDn ItorDdoften nach GCGüdwelten unDd

DDN uUDDOlfen nach JiorDdDiwvelten. Durittens enD-ie ranD in anD 64 O09 Diefjer »eittchrift Lich Itammt Der rau IDAS bisber ganz uUun-Durch S HBeifjel eine eingehenDe, jebhr =
erfennenDde Beiprecdhung %)Jie zıweite i 111= beachtet gelafjen mwurDde, nicht auUs Dem COD=  HA
rolge Der anDauernD ungünitigen mirticqhaft- mijichen Xirdhweihritus, IDIie man bei Der Mn-
licgen Berbältnifte ‚ebr ZUM Hedauern Des nahme, jei eine Jeminifzenz Die Örenz-

abitedung DPeS templum Durch Die Auguren,Berfaffers nicht eine Jieubearbeitung, ionDdern
NMUL ein Ntanulneudruck, Dem jeDocCH als (Sr. ermwmarfen jollte DNDern 2808 Dem gallitani{chen,
ganzung ein Seiten umrTajlenDer Anhbang a1s Dem rüheltens erit im Nahrhundert
angerügt UE I83Iar \Oon Die erite Auflage eine in Den römijcdhen überging. %Jie CTU. detus-

sata, Die Der Bilcdhofr ur Den en zeichnet,vorzügliche Cinführung in Das DDN Dem hDeiu- { ein Der Antangsbuchttabe DPS Stamens10 verlchiedene UnD Deshalb Ur  4 uUns 10
YremDe Seiftesiebe DPS Yittelalters, Die riftus; ihre Cinzeichnung ber bejagt Die
Sphäre in Der DIe mitftelalterliche un beran- efißergreifung Des 5 weihenDden Spftes-

baufes DurcCh CHIUS en Giegel gleich-wmuCHs ND groß WDurDe, unD Der Iutterboden, jam Dem Boden Des Sotteshaufes in Seiltalt28082 Dem jie Jlahrung unD eDelhHen OHöpfte,
10 gil£ Das in nNoCcH erböhtem Jiaße DDN Der DPS Anfangsbuchttabens jeines “tamens aur -

10 zahlreiche wertvole, DDN Dem umfajjen- geDdrückt ird er Solkardsbrunnen DDN

Den Ailen Des Aerfaljers ein glänzenDes St Jitarimin SFrier (HWachtrag PNt=
ItanD nach MHusmeis Der JICitra Der ibmeugnis ablegenDde Jiachträge bereiQerten Dargeftellten Bifchofsfiguren ztpeirellos eritzıweiten Alerdings L Die ymboli Des

KXirdhengebäudes ND jeiner AMusitattung, in Der zipeiten Hülfte DPS Yabhrhunderts.
IDIie lie uUuns in Den rirten Der mittel- “%)as QISSert. Das rür DaAsS AierftänDdnis Des

miftelalterlichen Kunft{qOhafrens geraDezu Ealterlichen Kiturgiker enfgegentf£riff , zumeift entbebhrlich gegenüber gemwiNen einjeifignicht Ur{ymbolik über Ur- unDd JlaH-
Iymboli£ val. Braun, $iturg. Handlerikon QOriftozentrif{cdhen Beitrebungen aber, Die i
(NRegensburg 333 inDeljen rjeben in jJüngiter Zeit Im Xirdhenbau UnND jeiner 1S-
IDIr immerbin aucH 10 2888  I ibr, ID aAS alles Das Itattung bemertlich macen, in em JICaß

auftlärenD unD richtigitellenD 5 wirken ge=YCittelalter in Den QOöpfungen jeiner un eignet AL )ei bei jeinem mweiten Cr{ Heineneihaut unD gemollt bat U$Ser immer Das
CSchaffen Der mittelalterlicdhen er unD neuerDdDings wmüärmftens emprohlen
Die Ierte Die ‘ie 11115 binterlafjen baben all- SZofef Braun S.J.‘Jeifs veritehen UnD voll würDdigen mwil, muß
11 Deshalb nofmenDig mmitf Den eDdDantken- nali SUiferafur
güngen Der mi£telalterlichen Seifteswelt, IDIie
jie DD  -} errajjer 10 Lichtvoll Dargelegt iDerDen, HYüngites CEnagland Anthologie UnND 111 =
Prfraut machen unD nicht bloß DDN rormalen rührung DDN Rarl MHrns. 8°(VIL ı. 322 S.)

Qeipzig-Xöln 19925, KRuner. DEBetrachtungen, jonDdern au D DDN ibnen auUsS
Das StuDdium Der un DPeS YNittelalters in Fühnes, reichhaltiges unDd interefTantes

berantreten. Buch! Jiach Den einleitenDen Kapiteln, iwDorin
Zu Jladhtrag 117 darf 1eulei be- Der erraNer Pine Furze SefamtHaratkterijti

merfen, Daß Das templum iIm »3itat aus Sfie Der neueilten Stirömungen unD Befitrebungen
DOLS CStymologien nicht einen materielen S em- auf Dem Sebiefte DPS iQönen Sohrifttums in
pel bezeichnet, DNDern Das Deell abgegrenzte CEnglanod UnD Den englifchfpredhenden SänDern
aure Der Auguren; Dann, Daß Die (Sin- 5 geben verjucht, CStrömungen, Die In IiDren  4

Haupfzügen 1 DDN Denen in unjerer Deut{chenzeichnung eine TUX decussata auf Den en
einer ® weihenDdenIr Durch Den Bifchof bei $iferafur Der JiachFriegszeit aum unferj|cDHei-
Der el Derjelben mi€t Der Srenzabitedung Den, midmet Mrns undch{it Dem „großen Ro-
DPS templum Durch Die Auguren obl nichts ® man ”, als en Hauptverfkreter Mınold Ben-
fun bat Denn erltens DeDdarY nach Sertig- neff£, Xofep)h Conrad Hobhn SGalsworthy unD

4A itelung Der IC Feinerlei Srenzabitecung Herbert SGeovrage NIels gelten, eine verhältnis=
innerhalb Derfelben mebr; jie iDare  AA völlig 1D eCt- müäßig eingehenDe Iürdigung. Sn Dem Dei-
los mweitens verlieren Die Sinien Der DDOM feren nl „Der “Homan Der Süngiten”
Bifchof gezeichneten TU X decussata itefs nicht wDerDden 12 pilchen Profjawerke DDN eQhzehn
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zumeift jüngeren Cchrirtitelern Furz ge?enh- jJüngife engli 2itémtur alen angebenden
zeicnef. SJer einege DDer AnDere üälfere AHutor Angliften recht gufe Dienite leiften.
{DIie Der uu bereits Länagit ergraufe Hall aine MAHlois Stocemann 5. J.
{DICD jeiner „ungebrocdhenen afrens-
traft mwmie feiner men i Öönen,
jugendlich Doffnungsfrohen Sefinnung” 1f= iologie ND Jiaturphilvojophie
Derücfichtigt. (&g rolgen mwDeifer Die Ybiertreter BüderderneuenBiologieund Anthro-
Des moDdernen S$ramas unD Der DEr %)as pologie. Herausgegeben DDN Dr Hans
{eßte KXapitel behanDelt Die jungen rijchen %)em MAnDdenken Mlbert VSigands

gemidmet. Serie, anD K abel-Dichter, unfer Denen Der Sräger DPsS Yeobel-
Omerdt (Schlefien) 1904 bis 19025, Sranfes-preijes 63i liam Butler Yeats als \  europüll:  me

ZBerühm  eit hbervorragt. Yeat: aupffäch- He Bu  andlung
Lichfte Dichterifche Srzeugnine gil£ als (Ss it ein q Ööner Dlan Der Dem Herausseifter (ymbolifcdher Qyri£ unD pbhantaitiicher
%Z )ramatitk — liegen allerDings PINe Aeibhe DDN

geber vbor|chmwmebte, in einer el DD Sinzel
{tuDien Die SCSrgebnifje Der NEeURLEEeN BiologieH3abhren ZUrÜCE, ber in einer Zufammenftelung mmit Den een Der alten (cQolaltilqhen Ütatur-

ri{cher YSertkreter DPS iqhönen CcOhrift- pbilofopbie 8 Durchleuchten. %er eigenfüm-
fums Durfte (elb{tverftänDdlich nicht rehblen. iche ug Der Sebenstoridhung beweagt

%)Jie zumeilt Enapp gehaltene Z8ürdigung 1003 Ja In iyntheti{cher —  +—_  04 IM egenfa ZULEC
DEr einzelnen Dichter unDd iDrer Y$Serte irD (rüheren analyti|dhen. %)as Soben DPS Yrga-
2rgünzt Durch Fleine VDroben auUsS ibren QOrif- NISMUS mik jle als eine böhere Cinbheit allen,
fen, Die DDN vielen Yejern Dantbar begrüßt Die ebr il QLsS PINe bloße CSumme Der Sunk-
iDerDdDen Dürften. Soweit fich Dabei fionen jeiner Feile %Jie DDN Drie1ch Uer-
“Drofjamerke hanDelt, i{t Die Überfeßung DUurch- ül KXranichrte  ı  T  D Ta s0) Derfrefene Hichtung in
102eg guf, DE )ogar jehr quf Die Berdeutfchung Der BHiologie bat eghalb Den “tamen S an z-
DEr {yri  en unD Dramatifcdhen VDartien Da» beitsfori hung erhalten. Gie AL nafurc-

gemäß vitalifti{H-teleologifch eingeitell£t, AUTIELäß£t mancdmal Diel 5 mwmün)cdhen ÜDrig
950n en gebotenen VDroben Der rijchen VDoe Unter{chieD DDN Der Yrüheren mechani{tifch-
‘ien finD einige untlar, nicht jagen - Faujalen SrFlärung Der Yebensvorgünge. Über
verftänDdlich, DOCH fri  TE Der gemiß nicht Diele biologi{che Denkmweije inD unjere egjer
aus{chließlich Die Überjeßer (Xarxl Hrns nD bereits unterrichtet Durch Die Im 107 anD

Dieler Aeit{chrift (1924) S, 3 erfolgte 51PDr NMNially Behler), Die ler eine E

gemöhnlich \ mierige Aufgabe machten, 101 iprechung DDN MHnDdres vorfreiflicher Schrift
Dern DOCH mwmobhl DDOLC Ydem Die Berfafjer jelb{t. „Die Cinbheit Der Natur“ (Habelfchmnwerdt
er Die AHusmwmabhl Der einzelnen Droben Fann %)as em Unternehmen Des Heraus-

gebers vorgefteckte Aiel E alto Pein anDeresMan auch Jonit verichiedener Anlicht jein: Die
aUSsS erFen DDN Hoje Jitacaulay f.) als Die VBermwirklicdhung DPeS DDN eD HEL in
1nD volenDds jene DDN Ilay Sinclair jeiner Eneyclıca Aetern1 Patrıs 1879 gezeiche
Yollten In einer Neuauflage InNeinNeS CSrachtens nefen HDdeals: Die ASerbinDdDung Der Dbhilofjopbhie
Durch meniger anfechtbare erjeßtf vDerDen. n PineS Thomas DDn Aquin mi£f Den CErgebnifjen

Der InDDernNen ZiNenıchafrt UnND Z1DAT eine PL=Den Furzen CSinführungen Des Herausgebers
yehlen Die bivograpbhi{cdhen Angaben Yaft günz- bindung, Durch mwmelche jJene VDbilofopbie nicht
1ich %as gil£ ja mobhl ZUETF eit noch als E bloß auBeril Die moDernen Unterjucdhungen
Dern Die lange mwobhl noch ? erleichtert angerügt, IonDdern als inner{tes, Die AMurf-
4nNDes Dem Setler Das VerftänDdnis Der Dichter fajflung Immer NEeu befruchtfenDdes Drinzip ibnen
nD ibrer Geifteserzeugnifje QaNns gemwiß nicht. eingerügt IL  ©
&inige mwmichtigite biograpbilche JüCotizen, maß- Auch Yiitarbeiter DDN gufem KXlang rür fein
ol in Anmwmendung gebracht, un Darür Unternehmen bat Dr. MHndre DNNEN; Dir
weniger Häufige Wiederholungen DD übliqhen, iDerDen einige Derfelben bei Beiprechung Der

bisbher er{cOhienenen Bändchen Fennen lernen.reilich auch unerläßlichen el  en 351
£rachtungen un RKedemwendungen, bätten Die %en BZüchern Der HBiologie unD Anthro-
Brauchbarkeit Des TÜr praftilche 2 mwece Does pologie 1en jomif pin gqün{tiger (Sfern AU euc-
Ytimmten es bedeutfenD geförDderf. 5)as fen in einer eif, DDN Der mMa  —_ Jagte, DAßB Die

gebildefen Ratholiken, ja auch wmeife QuBers{oll jeDoch Fe  in (Ohmwmerer Bormwmurrf jein; ennn
{qOlLießlich banDdelt {icH bier zumeilt eine Fatholijche KXreite, ür Die Bermäbhlung Der
sSrage DesS Seihmads AucH 10 irD Die in {(cOHolaftifdhen PDbiklofophie mif Der moDdernen
Handlicher Sorm gebofene CSinführung in DIie IWilnNen|chaft { ebhaft intere‘lierten. Zroß-
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